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Informationen
 in
 Leichter
 Sprache 

 

Ein
 neues
 Heft
 in
 Leichter
 Sprache 

über
 Rehabilitation
 und
 Teilhabe 

 

Informationen
 von
 der
 Bundes-Arbeitsgemeinschaft
  

für
 Rehabilitation  

 

Diese
 Information
 ist
 aus
 September
 2023 

 

Menschen
 mit
 Beeinträchtigung
 haben
 Rechte. 

Es
 ist
 wichtig,
 dass
 die
 Menschen
 ihre
 Rechte
 kennen. 

Darum
 hat
 die
 Bundes-Arbeitsgemeinschaft
 für
 Rehabilitation
  

ein
 Heft
 in
 Leichter
 Sprache
 geschrieben. 

In
 dem
 Heft
 geht
 es
 um
 die
 Themen
  

• Familie  

• Freizeit  

• Wohnen 
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In
 dem
 Heft
 stehen
 viele
 Informationen. 

Zum
 Beispiel: 

• Welche Gesetze sind wichtig für  

Menschen mit Beeinträchtigung? 

• Welche Unterstützung können Menschen mit Beeinträchtigung 

bekommen? 

Zum Beispiel:  

o Eltern-Assistenz für Menschen 

 mit Beeinträchtigung,  

die Kinder haben. 

o Unterstützung in der eigenen Wohnung 

• Welche Ämter geben Geld für die Unterstützung? 

• Welche Freizeit-Angebote gibt es für 

Menschen mit Beeinträchtigung? 

 

Das
 Heft
 über
 Familie,
 Freizeit
 und
 Wohnen
 ist
 das
 Heft
 Nummer
 6. 

Es
 gibt
 noch
 5
 andere
 Hefte. 

Die
 Hefte
 sind
 zu
 den
 Themen: 

• Reha und Teilhabe 

Die wichtigsten Regeln  –  Heft 1 
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• Gesundheit und Pflege – Heft 2 

• Bildung und Ausbildung – Heft 3 

• Arbeit – Heft 4 

• Geld zum Leben – Heft 5 

Die
 Heft-Reihe
 heißt:
  

Weg-Weiser
 Rehabilitation
 und
 Teilhabe
 in
 Leichter
 Sprache. 

Die Weg-Weiser wurden gemeinsam mit dem Verein  

Leben mit Handicaps in Leipzig gemacht. 

Alle
 Hefte
 gibt
 es
 im
 Internet
 zum
 Herunterladen. 

Das
 ist
 umsonst. 

Es
 gibt
 die
 Hefte
 auch
 gedruckt. 

Jedes
 Heft
 kostet
 1,50
 Euro. 

Dazu
 kommt
 noch
 Geld
 für
 das
 Verschicken
 mit
 der
 Post.
  

Sie
 können
 die
 Hefte
 bestellen. 

Mehr
 Infos
 stehen
 auf
 der
 Internet-Seite
 von
 der
 Bundes-

Arbeitsgemeinschaft
 für
 Rehabilitation:
 
 www.bar-frankfurt.de 

Hier
 gibt
 es
 die
 Hefte
 in
 Leichter
 Sprache:
 https://www.bar-

frankfurt.de/leichte-sprache.html
  

 

  

http://www.bar-frankfurt.de/
https://www.bar-frankfurt.de/leichte-sprache.html
https://www.bar-frankfurt.de/leichte-sprache.html
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Wer
 ist
 die
 Bundes-Arbeitsgemeinschaft
 für
 Rehabilitation? 

 

Die
 Bundes-Arbeitsgemeinschaft
 für
 Rehabilitation
 heißt
 kurz
 BAR. 

In
 der
 BAR
 arbeiten
 Menschen
 aus
 vielen
 Organisationen
 mit. 

Die
 BAR
 will: 

• Alle Menschen sollen gleich gut leben können. 

• Alle Menschen sollen die Hilfe bekommen, die sie brauchen. 

Die Hilfen sind wichtig für Menschen mit Beeinträchtigung. 

Zum Beispiel: 

o Damit Menschen mit Beeinträchtigung  

genauso leben können wie Menschen  

ohne Beeinträchtigung. 

o Damit eine Beeinträchtigung wieder weg geht. 

Oder nicht schlimmer wird. 

Oder gar nicht entsteht. 

Zum Beispiel: Nach einer Verletzung durch einen Unfall.   
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Sie
 möchten
 mehr
 Informationen
 in
 Leichter
 Sprache? 

Dann
 können
 Sie
 die
 neuen
 Texte
 per
 E-Mail
 bekommen. 

Das
 geht
 so: 

Auf
 der
 Internet-Seite
 finden
 Sie
 ganz
 unten
 dieses
 Feld: 

Dort
 können
 Sie
 Ihre
 E-Mail-Adresse
 eintragen.
  

Dann
 drücken
 Sie
 auf
 das
 Bestätigungs-Feld. 

In
 Ihr
 Postfach
 kommt
 dann
 eine
 E-Mail. 

Wenn
 Sie
 diese
 bestätigen,
  

bekommen
 Sie
 die
 neuen
 Texte
 per
 E-Mail
 zugeschickt. 
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Über
 diesen
 Text 

Der 
 Paritätische
 möchte,
  

dass
 jeder
 die
 Informationen
 gut
 verstehen
 kann. 

Deswegen
 gibt
 es
 die
 Informationen
 in
 Leichter
 Sprache. 

Dieser
 Text
 ist
 eine
 Zusammenfassung
 von
 einem
 längeren
 Text. 

Das
 heißt:
 Es
 gibt
 noch
 mehr
 Informationen
 zu
 dem
 Thema. 

Diese
 Informationen
 finden
 Sie
 auf
 der
 Internet-Seite
 vom


Paritätischen. 

Das
 ist
 die
 Internet-Adresse:
 www.der-paritaetische.de
  

Die
 Informationen
 sind
 nicht
 in
 Leichter
 Sprache. 

Die
 Übersetzung
 gehört
 zu
 einem
 Projekt
 vom
 Paritätischen
  

Gesamt-Verband. 

Der
 Name
 von
 dem
 Projekt
 ist
 #GleichImNetz. 

Das
 Projekt
 arbeitet
 dafür, 

dass
 es
 im
 Internet
 mehr
 Informationen
 zu
 sozialen
 Themen
 gibt. 

Im
 Text
 steht
 nur
 die
 männliche
 Form. 

http://www.der-paritaetische.de/
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Das
 ist
 leichter
 zu
 lesen. 

Gemeint
 sind
 aber
 immer
 alle
 Menschen. 

Der
 Paritätische
 freut
 sich,
  

wenn
 viele
 Menschen
 den
 Text
 lesen. 

Sie
 können
 den
 Text
 gerne
 an
 andere
 Menschen
 weitergeben. 

Das Kompetenz-Zentrum Leichte Sprache 

hat den Text im Jahr 2023 in Leichte Sprache übersetzt. 

Dudweilerstraße
 72 

66
 111
 Saarbrücken 

0
 681
 93
 62
 15
 05 

www.leicht-sprechen.de 

 

Mitglied
 im
 Netzwerk
 Leichte
 Sprache 

 

 

 

 

Die
 Prüfgruppe
 von
 der
 reha
 gmbh
 in
 Saarbrücken
 hat
 den
 Text
 geprüft. 

Die
 Bilder
 sind
 von: 

©
 Lebenshilfe
 für
 Menschen
 mit
 geistiger
 Behinderung
 Bremen
 e.V. 

Der
 Zeichner
 ist
 Stefan
 Albers,
 Atelier
 Fleetinsel,
 2013. 

 

Seite
 3:
 Bildschirmfoto
 von
 der
 Internet-Seite
 www.bar-frankfurt.de 

 

Das Europäische Zeichen für Leichte Sprache: 

© European Easy-to-Read Logo: Inclusion Europe.  

Mehr Informationen unter www.inclusion-Europe.eu/easy-to-read 

 

Wir schreiben in dem Text nur die männliche Form. 

Weil das leichter zu lesen ist. 

Gemeint sind aber immer auch alle Menschen. 
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